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SG Sipplingen  – FSG Damen 2    1:5 (1:4) 
 
Im letzten Saisonspiel trafen unsere Damen 2 auswärts auf die Spielgemeinschaft aus Bodman-
Ludwigshafen und Sipplingen. Das Herrenspiel davor sorgte noch für zahlreiche Zuschauer, doch 
der  Alkoholpegel und das Niveau der zuschauenden Herren erinnerten eher an die frühen 
Morgenstunden am Ballermann und brachte ab und zu unnötige Schärfe ins Spiel. Lauthals 
peitschten sie ihre Mädels nach vorne und mussten auch nicht lange auf das erste Tor ihrer 
Seemädels warten. Die Spielerin kam im Strafraum an den Ball, guckte den Torwart aus und 
verwandelte sicher in lange Eck … Lewandwoski wäre stolz gewesen … doch es war ein Eigentor. 
Doch auch unsere Spielerinnen wollten nun zeigen, dass sie es selbst noch besser können. Kurze 
Zeit später setzte sich Hannah Tieke auf dem Flügel durch und flankte perfekt auf Gina Renner – 
die per Direktabnahme verwandelte. Dann kam es zur Einwechslung von Lea Endres, die mit 
Trainer Arno vereinbarte, dass sie rein geht, 2 Tore macht und dann wieder raus darf. Ein Wunsch 
der bei diesen Temperaturen durchaus nachvollziehbar war.  
Nicht mal 5 Minuten benötigte sie dann um mit einem sehenswerten Distanzschuss über die 
Torhüterin das erste zu machen. Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter einen Elfmeter, den sich Lea 
natürlich nicht nehmen ließ und eiskalt zu ihrem 2ten Tor verwandelte. Warum sich Arno dann 
nicht an die Vereinbarung hielt, ist bis heute ein Rätsel. Die Heimmannschaft, die im ganzen Spiel 
deutlich unterlegen war, konnte nur einmal richtig gefährlich werden. Eine Spielerinn, die ohne 
Haare waschen direkt von einem Holi-Festival gekommen sein muss, kam im 16er an den Ball und 
verwandelte ins lange Eck. Der Treffer wurde von den Zuschauern wie eine Meisterschaft und von 
den Spielerinnen mit einem, sagen wir, etwas gewöhnungsbedürftigen Torjubel gefeiert. 
Unbeeindruckt davon zeigten sich unsere Damen, und gaben eine schnelle Reaktion auf dem 
Platz. Hannah Tieke mit einem Schnittstellenpass auf Jenny Schneble und diese verwandelte 
sicher zum 1:5 Endtsand. 


